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Ihr Vertrauen ist unser Antrieb: CDU-MUCH 
 

Beitrag RATHAUS INFO 

Rathaus KW27: BM’s für den Frieden, Erntepaar 
Sabrina und Michael Siebert aus Köbach 

 
05.07.2024 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichslei-
ter/innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Ge-
meinde. 

 

Bürgermeister*innen für den Frieden: 
Flagge zeigen für Frieden und eine atomwaffenfreie 
Welt! 
Kriege, Klimawandel und eine weltweite Bedrohung der De-
mokratien: Vor diesem Hintergrund findet am 8. Juli der Flag-
gentag der Mayors for Peace statt. Auch in diesem Jahr setzen 
rund 600 Städte und Gemeinden in Deutschland mit dem His-
sen der Mayors for Peace Flagge vor den Rathäusern ein 
deutliches Zeichen gegen Kriege und für eine friedliche Welt 
ohne Atomwaffen.  

Laut dem aktuellen Jahresbericht des Stockholmer Friedens-
forschungsinstitutes SIPRI reduzierte sich der weltweite Be-
stand an Atomsprengköpfen auf schätzungsweise 12.121. Die 
Zahl der in hoher Alarmbereitschaft gehaltenen Sprengköpfe 
stieg auf rund 2.100. Neun Länder verfügen über Atomwaffen, 
die meisten der akut einsatzbereiten Waffen besitzen die USA 
und Russland. China baut sein Atomwaffenarsenal in großer 
Schnelligkeit weiter aus. In allen nuklear bewaffneten Staaten 
sieht SIPRI Bestrebungen, die Bestände zu modernisieren. 

Zudem geht der anhaltende russische Angriffskrieg auf die Uk-
raine einher mit einem Rückzug Russlands aus internationalen 
Verträgen, wie dem New START-Vertrag, der 2021 für fünf 
Jahre verlängert wurde und die Begrenzung strategischer 
Kernwaffen zwischen den USA und Russland regelt, sowie 
dem CTBT (Comprehensive Nuclear-Test-Ban Treaty), dem 
umfassenden nuklearen Teststoppvertrag.  

„Als Mayors for Peace Gemeinde setzen wir heute mit dem 
Hissen der Flagge ein sichtbares Zeichen gegen Atomwaffen 
und für ein friedvolles Zusammenleben der Menschen. Die 
rund 12.121 Atomwaffen der Kernwaffenstaaten sind eine Be-
drohung für die Menschheit. Wir brauchen Verständigung und 
Vertrauen statt Aufrüstung und Abschreckung!“, so Bürger-
meister Norbert Büscher. 

Was ist der Flaggentag: 
Am Flaggentag erinnern die Mayors for Peace an ein Rechts-
gutachten des Internationalen Gerichtshofes in Den Haag vom 
8. Juli 1996. Der Gerichtshof stellte fest, dass die Androhung  

 

des Einsatzes und der Einsatz von Atomwaffen generell gegen 
das Völkerrecht verstoßen. Zudem stellte der Gerichtshof fest, 
dass eine völkerrechtliche Verpflichtung besteht, „in redlicher 
Absicht Verhandlungen zu führen und zum Abschluss zu brin-
gen, die zu nuklearer Abrüstung in allen ihren Aspekten unter 
strikter und wirksamer internationaler Kontrolle führen.“  

Wer sind die Mayors for Peace: 
Die Organisation Mayors for Peace wurde 1982 durch den 
Bürgermeister von Hiroshima gegründet. Das weltweite Netz-
werk setzt sich vor allem für die Abschaffung von Atomwaffen 
ein, greift aber auch aktuelle Themen auf, um Wege für ein 
friedvolles Miteinander zu diskutieren. Mehr als 8.390 Städte 
in 166 Ländern gehören dem Netzwerk an, darunter 895 
Städte in Deutschland. Rund 600 Städte in Deutschland betei-
ligen sich in diesem Jahr am Flaggentag. 
 

Erntepaar Sabrina und Michael Siebert aus 
Köbach 
Drittes Erntepaar der Familie Siebert aus Köbach und 
das immer in einem Jubiläumsjahr. 

hinten v.l.n.r. 2. Vorsitzender Max Herchenbach, Bürgermeister 
Norbert Büscher, 1. Vorsitzender Henrik Fielenbach 
vorne v.l.n.r. Michael, Lukas und Sabrina Siebert 
Letzten Montag besuchte eine Abordnung des Erntevereins 
Wohlfarth mit ihren Vorsitzenden das Rathaus und präsentier-
ten dabei das neue diesjährige Erntepaar Sabrina und Michael 
Siebert aus Köbach. 
Im Jahre 1974 bekleideten Maria und Alois Siebert, die Groß-
eltern von Michael, und 1999 Martina und Herbert Siebert, Mi-
chaels Eltern, das Amt. Dieses Jahr übernehmen Sabrina und 
Michael dieses schöne Ehrenamt des Erntepaares.  

Dem Erntepaar wünsche ich ein “wunderbares Fest“ und ein 
Jahr mit vielen positiven Eindrücken und Einflüssen. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
freuen Sie sich auf die Mucher Erntedankfeste! Feiern Sie mit 
und freuen Sie sich auf die traditionellen Umzüge, den Bau-
ernmarkt und die schönen Feste mit unseren engagierten Ern-
tepaaren. 
Schon jetzt sei auf alle Termine der kommenden Erntefeste 
verwiesen: 

Erntedankfest Markelsbach: 16.-18.08.2024 

Erntedankfest Wohlfarth: 23.-26.08.2024 

Erntedankfest Bruchhausen-Röttgen: 30.08.-02.09.2024 

Erntedankfest Much: 13.-15.09.2024 

Erntedankfest Wellerscheid: 20.-22.09.2024 

 
„Gemeinsam Much gestalten“ 
Norbert Büscher 
Bürgermeister 


